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Israel überdenkt angedrohtes
Einreiseverbot für Journalisten
Tel Aviv. Israels Ministerpräsident Benjamin Netanjahu hält nach Informationen
der Nachrichtenagentur AFP nun die Drohung für problematisch, ein
zehnjähriges Einreiseverbot gegen ausländische Journalisten zu verhängen, die
sich an Bord von Schiffen der Free-Gaza-Solidaritätsflottille begeben. Am
Sonntag hatte der Leiter des israelischen Regierungspresseamts in einem
Schreiben an internationale Pressevertreter diese und andere Sanktionen
angedroht. Sowohl die Foreign Press Association (FPA), die hunderte
ausländischer Journalisten in Israel und den Palästinensergebieten vertritt, als
auch die schwedische Sektion der »Reporter ohne Grenzen« hatten dagegen
protestiert. 
(AFP/jW)

https://www.jungewelt.de/blogs/freegaza/301780
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